
 

 

 

 

IV. Fallkerbe 
 
Allgemeines 
 
An einem befestigten Rugel ohne Rinde von ca. 35 – 40 cm Ø sägt der 
Wettkämpfer ohne Hilfsmittel eine Fallkerbe auf einen 15 m entfernten Richtpfahl. 
 
Bei der Fallkerbe werden folgende Arbeiten bewertet 
 
- Fällrichtung 
 
- Ausführung der Fallkerbe 
 
- Zeit 
 
- Einhalten der allgemeinen Sicherheitsvorschriften (Tabelle 1 ialc-Regl.) 
 
- Jeder Verstoss ist mehrmals möglich und wird dann auch mehrmals bestraft. 

Es gelten allgemein die SUVA Vorschriften. 
 
Arbeitsablauf beim Sägen der Fallkerbe 
 
Auf das Zeichen des Schiedsrichters steht der Wettkämpfer auf den Startplatz 
(Abb. 12), startet die Motorsäge und stellt sie zu Boden. Auf das Signal "Start" 
nimmt er die Säge und führt am Rugel eine Fallkerbe aus. Dabei dürfen keine 
Hilfsmittel wie Meter, Kreide, etc. verwendet werden. Nach beendeter Arbeit, 
zieht er sich auf den Startplatz zurück. Beim Überschreiten der Start-Ziellinie wird 
die Zeit gestoppt. Er hat max. 2 Minuten Zeit, um die ganze Aufgabe zu lösen. 
  



 

 

 

 
 
 

 
 
 



 

 

 

Punkte werden verliehen für: 
 
-Genauigkeit der Fällung (Punktwertung analog ialc-Reglement) 
-Tiefe der Fallkerbe (Punktwertung analog ialc-Reglement) 
-Winkel der Fallkerbe (Punktwertung analog ialc-Reglement) 
 
Zeitmessung Fallkerbe 
 
Erfüllt der Wettkämpfer die ganze Aufgabe in der Zeit von 60 Sekunden, erhält 
er 60 Punkte. Benötigt er zwischen 60 und 119 Sekunden, so verliert er pro 
Sekunde einen Punkt. Überschreitet er die Zeit von 120 Sekunden, erhält der 
Wettkämpfer für diese Disziplin keine Punkte. Die Zeitmessung erfolgt mit zwei 
Uhren; das Mittel der beiden Messungen wird in Minuten und Sekunden 
eingetragen. 
 
 
Genauigkeit: 
Gemessen wird vom Mittelpunkt des Pfahles zum Mittelpunkt der Fallkerbe und 
auf den nächsten ganzen Zentimeter auf- bzw. abgerundet (Abb. 12). Die 
maximale Punktzahl beträgt 400. Für jeden Zentimeter Abweichung erhält der 
Wettkämpfer einen Punkt abgezogen. Abweichungen von 400 cm und mehr 
werden mit 0 Punkten bewertet. Bruchteile von Zentimetern sind wie üblich auf- 
bzw. abzurunden (Tabelle 2 kant. Reglement). 
 
Tabelle 2 
 

 Genauigkeit der Fällung   

Abweichung in cm Punkte Abweichung in cm Punkte 
    

    
0 400 10 390 
1 399 11 389 
2 398 12 388 
3 397 13 387 
4 396 14 386 
5 395 15 385 
6 394 16 384 
7 393 etc. etc. 
8 392   
9 391   

    
 
 
 



 

 

 

Tiefe der Fallkerbe: 
Die Tiefe der Fallkerbe wird von der Mitte der Fallkerbsehne aus auf einen 
Zentimeter genau gemessen (Abb. 13). Bruchteile von Zentimetern sind wie 
üblich auf- bzw. abzurunden. (Punktwertung gemäss Tabelle 3 kant. 
Reglement). 
 
Tabelle 3 
 

Tiefe der Fallkerbe in cm Punkte 

    
<3 oder >16 0 
4  15 5 
5  14 10 
6  13 15 
 7-12  20 

 

 
 
Winkel der Fallkerbe: 
Analog des ialc-Reglement (Punktwertung gemäss Tabelle 5 ialc-Reglement) 
 


